
Einladung zum Jahrestreffen 2024
der Deutschen Fachgesellschaft 
für Market Access e.V. 

QUO VADIS GESUNDHEITS-
STANDORT DEUTSCHLAND:
DIGITALISIERUNG, ARZNEIMITTEL-
PREISE & VERSORGUNG.

Datum: Donnerstag, 18.Juli &
Freitag, 19. Juli 2024

Uhrzeit: Do 10.30 – 16.30 Uhr
Fr 9.30 – 13.00 Uhr

Ort: Jägerstraße 6 
(Ecke Glinkastraße) 
10117 Berlin

KONTAKT

Geschäftsstelle
Deutsche Fachgesellschaft für Market Access e.V.

Jägerstraße 6

10117 Berlin

Tel. +49 30 229085400

Fax +49 30 229085401

Mail info@dfgma.de

Web www.dfgma.de

ANTWORT

Deutsche Fachgesellschaft 
fü� r Market Access e.V.
Jägerstraße 6, 10117 Berlin

Bitte nutzen Sie möglichst die Anmeldung per E-Mail (Antwort als PDF-Scan).

Falls dies nicht möglich sein sollte, steht alternativ auch eine Fax-Nummer 

zur Verfügung.

Mail info@dfgma.de
Fax +49 30 229085401

Ja, ich nehme am Jahrestreffen der DFGMA am 18. & 19. Juli 2024 teil.

P DFGMA-Mitglied 150,– Euro

P Nichtmitglied 350,– Euro
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2025

FINANZIERUNGSDRUCK DES DEUTSCHEN 
GESUNDHEITSWESENS - ZWISCHEN 
ANSPRUCH UND REALITÄT

11. September &
12. September

11 & 12 September 2025 teil.



„QUO VADIS
GESUNDHEITSSTAND -

ORT DEUTSCHLAND:
DIGITALISIERUNG,

ARZNEIMITTELPREISE &
VERSORGUNG.“

Über die DFGMA

Die Fachgesellschaft wurde 2011 gegründet und hat sich unter anderem zum 

Ziel gesetzt, Fragestellungen zum Marktzugang und zur Marktbearbeitung von

pharmazeutischen Produkten sowie von Medizinprodukten zu erörtern und

Denkanstöße zu geben. Zu weiteren Hintergründen zur Fachgesellschaft infor-

mieren Sie sich gerne auf unserer Homepage (www.dfgma.de).

Prof. Dr. Ralph Tunder Dr. Marco Penske

1. Vorsitzender 2. Vorsitzender

VEREINSSITZ DER DEUTSCHEN
FACHGESELLSCHAFT FÜR MARKET
ACCESS
Jägerstraße 6 (Ecke Glinkastraße) 
10117 Berlin

PROGRAMM TAGUNGSTAG 1
Donnerstag, 18. Juli    

10:30 – 11:00 Uhr Eintreffen der Gäste

11:00 – 11:15 Uhr Dr. Ralph Tunder, 1 Vorsitzender DFGMA e.V.
Eröffnung der Tagung

11:15 – 12:00 Uhr Prof. Dr. David Matusievicz 
Digitalisierung im Gesundheitswesen –
Bedeutung der ePA für die Pharmaindustrie 

12:00 – 12:45 Uhr Dr. Stefan Rüping
Anwendungsmöglichkeiten von KI/ AI in klinischen Studien 

12:45 – 13:00 Uhr Kaffeepause

13:00 – 13:45 Uhr Dr. Roland Nagel 
Register & Market Access – Praktische Beispiele

13:45 – 14:45 Uhr Light Lunch

14:45 – 15:30 Uhr Dr. Roman Hipp
Quo Vadis Pharmastandort Deutschland 

15:30 – 16:15 Uhr Dr. Tobias Volkwein
Medikamenteninnovation – Zwischen „Gesundheit ist
unbezahlbar“ und „wer soll das bezahlen“?

16:15 – 16:30 Uhr Kaffeepause

16:30 – 17:00 Uhr Mitgliederversammlung

anschließend Beiratssitzung MA&HP

anschließend Dinner (auf Selbstkostenbasis)

Nach jedem Vortrag schließt sich eine Diskussion an.

PROGRAMM TAGUNGSTAG 2 
Freitag, 19. Juli    

9:30 – 10:15 Uhr Eintreffen der Gäste

10:15 – 11:00 Uhr Prof. Dr. Wolf Dieter Ludwig 
Preisentwicklungen von Arzneimitteln 

11:00 – 11:45 Uhr Paul Bussilliat
Zugang zu Arzneimittelinnovationen – aktuelle
Herausforderungen aus Sicht der forschenden
Arzneimittelunternehmen 

11:45 – 12:00 Uhr Kaffeepause

12:00 – 12:45 Uhr Oliver Fraederich
Wie Qualität, Klimaschutz und Ambulantisierung nicht
incentiviert werden – die KI in der Strahlentherapie

12:45 – 13:00 Uhr Schlusswort

Nach jedem Vortrag schließt sich eine Diskussion an.

- Arbeitstitel folgen in Kürze -

Dr. Ralph Tunder, 1 Vorsitzender DFGMA e.V.

Dr. Thomas Müller
Gesundheitsversorgung sichern – Finanzierung neu denken: 
Politische Handlungsoptionen im Spannungsfeld knapper 
Ressourcen

Antje Rössel

Text

Dr. Jasmina Kirschhoff

Dr. Ingo Proft

30

11. September 12. September

- Arbeitstitel folgen in Kürze -

Dirk Bürger

Dr. Frank Wild

11:45 - 12:00 Uhr Kaffeepause

12:00 - 12:45 Uhr Prof. Dr. Marc Gabriel

12:45 - 13:00 Uhr

TextText

Schlusswort

Eintreffen der GästeEintreffen der Gäste

Eröffnung der Tagung

GESUNDHEITSWESENS -

FINANZIERUNGSDRUCK
DES DEUTSCHEN

ZWISCHEN ANSPRUCH
UND REALITÄT

Von der Innovation zur Versorgung: Wie die 
Finanzierungslage die Einführung neuer Arzneimittel 
beeinflusst

Dr. Marco Penske

Dr. Thomas Müller

Finanzierungsengpässe als Standortfaktor: Wie lange ist 
flächendeckende Versorgung noch leistbar?

Vortragstitel folgt in Kürze

Zufall statt Anspruch? Verfassungsrechtliche Grenzen des 
Losverfahrens in der Arzneimittelzuteilung

Vortragstitel folgt in Kürze

Zwischen Systemstärke und Lebenstil: Warum Deutschland 
bei der Lebenserwartung und anderen Dingen zurückliegt

Text

Wer entscheidet über das Bezahlbare? Ethische Perspektiven 
auf Gerechtigkeit im Gesundheitswesen

Zwischen Wirtschaftlichkeit und Innovationsdruck: Die 
Rolle der Pharmaindustrie in einem finanzierungskritischen 
Gesundheitssystem

Die GKV nachhaltig aufstellen – die Perspektive der 
pharmazeutischen Industrie (Arbeitstitel)

Text

Metin Celik

Light Lunch

Schlusswort

18:00- 21:00 Uhr Gemeinsames Abendessen

(Böhringer Ingelheim)

(Bundesministerium Gesundheit)

(Institut der dt. Wirtschaft)

(vfa)

(VinzenZ Palotti Universität)

(Abante)

(PKV Spitzenverband)

(AOK)

Investitionsschwäche am Wirtschaftsstandort Deutschland

(Boehringer Ingelheim)(Boehringer Ingelheim)

(Vinzenz Palotti Universität)

Dr. Frank Wild (WIP)
Zwischen Systemstärke und Lebenstil: Warum Deutschland Zugang zu Arzneimittelinnovationen – 
aktuelle bei der Lebenserwartung zurückliegt

Dr. Alexander Natz (Novacos)

Paul Bussilliat (Vfa)

Dr. Tobias Volkwein (D+ B Rechtsanwälte)
GKV-FinStG, MFG, BVerfG... - status quo Arzneimittelpreisregulierung

Zwischen Systemstärke und Lebensstil: Warum Deutschland bei der 
Lebenserwartung zurücklieg

Potenziale beim Zugang zu Arzneimittelinnovationen

Wer entscheidet über das bezahlbare? Ethische 
Perspektiven im Gesundheitswesen

Zwischen Systemsärke und Lebensstil: Warum Deutschland bei der 
Lebenserwartung zurückliegt

GKV-FinStG, MFG, BVerfG…- status quo Arzneimittelpreisregulierung
Dr. Tobias Volkwein (D+B Rechtsanwälte)

Dr. Frank Wild (WIP)


